
IHRE VORTEILE AUF EINEN BLICK Der Sonne 
Grenzen setzen.
So schützen Sie Ihre Mitarbeitenden gemäß Arbeitsstätten-
verordnung. Für Gesundheit und produktives Arbeiten. 

Als Arbeitgeber sind Sie verpfl ichtet, Ihre Beschäftigten vor Gefahren 
zu schützen. Das betrifft auch UV-Strahlung und Hitze. Ansonsten 
drohen Hitzschlag und Sonnenbrand, aber auch langfristige Schäden 
wie Hautkrebs. Dieser ist als Berufskrankheit anerkannt.

Durch einfache Maßnahmen können Sie den Gefährdungen 
vorbeugen. Dabei gilt die TOP-Regel:

T wie Technische Maßnahmen: Wie kann der Arbeitsplatz beschattet
werden?

O wie Organisatorische Maßnahmen: Können Sie die Arbeitszei-
ten verändern, damit die Mitarbeitenden zu weniger belastenden 
Zeiten im Einsatz sind? 

P wie Persönliche Maßnahmen: Geeignete PSA (Persönliche 
schutzausrüstung) schützt von Kopf bis Fuß. Etliche Produkte 
werden zudem von Berufsgenossenschaften mit Prämien 
gefördert.

Auf der zweiten Seite dieses Flyers fi nden Sie eine Übersicht
technischer und persönlicher Maßnahmen rund um den UV- 
und Hitzeschutz. 
Gerne beraten wir Sie persönlich zur besten Lösung speziell für 
Ihren Betrieb: (02571)16-202 oder vertrieb@carlnolte.de

Lohnenswerte Förderung durch Ihre 
Berufsgenossenschaft: Sichern Sie sich einen 
Zuschuss von bis zu 50 % (abhängig von BG/
Produkt). Wir informieren Sie gerne.

Umfassendes Lieferprogramm: Von der 
Beschattung der Arbeitsstätte bis zur Korrek-
tionsschutzbrille mit UV-Schutz und Tönung.

Cool bleiben: Hitzeschutz nicht vergessen. 
Für die Gesundheit der Mitarbeitenden und 
effi zientes Arbeiten. Z. B. mit Kühlwesten.

Ausführlich: Unsere ausgebildeten PSA 
Fachberater und -beraterinnen haben indivi-
duelle und optimale Lösung für Sie parat.

Wissens-Plus: Alle UV-Schutzmaßnahmen im 
Blick mit unseren Hintergrundinformationen!
Das nolte-Whitepaper einfach herunterladen 
unter carlnolte.de\wp-uv

Personalisiert: Natürlich erhalten Sie die 
UV-Schutzbekleidung auch mit Ihrem 
Unternehmenslogo, Namenszeichen und 
in verschiedenen Farben. 

PROFESSIONELLER UV- & HITZESCHUTZPROFESSIONELLER UV- & HITZESCHUTZPROFESSIONELLER UV- & HITZESCHUTZ
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WEGBEREITER FÜR IHREN ERFOLG



PRAKTISCHE UMSETZUNG 
DER TOP-REGEL: 
Unverbindliche Beratung unter jetzt 
(02571)16-202 bzw. vertrieb@carlnolte.de

» Technisch: Alle Arten von Beschat-
tungen wie Sonnensegel, Sonnen-
schirme, Zelte etc., optimal mit 
Belüftung

» Organisatorisch: Anpassung der 
Arbeitszeit und Vermeidung von 
Überstunden bei hohem UV-Index 
(siehe nolte-Whitepaper)

» Personenbezogen: Jede Maß-
nahme, die körperbedeckend ist:
• Lange Kleidung aus dicht ge-

webten Stoffen, atmungsaktive 
Schuhe

• Kopfbedeckungen und Ausstat-
tung für Helme (den Nacken nicht 
vergessen!)

• Getönte UV-Schutzbrillen mit 
Seitenschutz (auch als Korrekti-
onsschutzbrillen erhältlich

•  Schnell einziehende Sonnen-
schutzmittel, auch in praktischen 
Kleingebinden zum Mitnehmen

• Regulation der Körpertemperatur 
durch Kühlwesten

Carl Nolte Technik GmbH · Mergenthalerstr. 11 – 17 · 48268 Greven 
(02571)16-202 · vertrieb@carlnolte.de  
carlnolte-arbeitsschutz.de carlnolte-betriebsbedarf.de

Schutzhelm 
mit Schirm

Nackencape 
für Schutzhelm

Schutzbrille 
getönt, mit seitlichem 
Schutz

Hohe Sicherheitsstiefel 
aus atmungsaktivem 
Material

Wetterschutzzelt 
zur Beschattung

Lüftung  
gegen Hitzestau
im Zelt

getönt, mit seitlichem 
Schutz

Beispiele personenbezogener Maßnahmen

Beispiel einer technischen Maßnahme

Kühlende 
Warnweste
als Hitzeschutz

Arbeitshose 
mit langem Bein

UV-Schutz-Spray
mit mind. LSF 30

Langärmeliges Shirt 
mit UV-Schutz und
Warnschutzfunktion
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UV-Schutz und TOP-Maßnahmen
... zur Unterstützung Ihrer Risikobewertung

T – Technische Maßnahmen

» Alle Arten der Beschattung (Überdachungen, Sonnensegel, 
Sonnenschirme, ...)

» Seitliche Abschirmungen bei stark refl ektierenden Oberfl ächen
» Allseits umschlossene Kabinen

Es ist darauf zu achten, dass bei den technischen Maßnahmen kein 
Hitzestau entsteht.

O – Organisatorische Maßnahmen

» In der Mittagszeit (11 bis 15 Uhr) kein Aufenthalt in der Sonne
» Früherer Arbeitsbeginn oder späteres Arbeitsende (gleiche Dauer)
» Anpassen der Pausenzeiten
» Tätigkeiten wenn möglich in geschlossene Räume verlagern
» Verteilen der Arbeiten auf mehrere Beschäftigte
» Bei hohem UV-Index Überstunden vermeiden

P – Personenbezogene Maßnahmen

» Geeignete körperbedeckende Bekleidung mit ausreichendem 
UV-Schutz durch dichtgewebte Stoffe

» Kopfbedeckungen mit breiter Krempe, Nacken-/Ohrenschutz
oder Sicherheitshelme mit Nackenschutz

» Sonnenschutzmittel mit mind. LSV 30
» Getönte Schutzbrillen mit UV-Schutz gem. DIN EN 172
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Vereinfachter UVI-Jahreskalender; Datenbasis: baua-Standort Dortmund
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Kein Schutz notwendig
gefahrloser Aufenthalt 

im Freien möglich

Schutz notwendig
mittags Schatten aufsuchen, körperbedeckende Bekleidung und Sonnenbrille tragen,

Kopfbedeckung aufsetzen, Sonnenschutzmittel verwenden

Zusätzlicher Schutz notwendig
Mittags Aktivitäten vermeiden, unbedingt im Schatten arbeiten, Beklei-

dung, Kopfbedeckung, Sonnenbrille und Sonnenschutzmittel obligatorisch

Ihr Ansprechpartner
Maikel Ortmeier · (02571)16-323 · m.ortmeier@carlnolte.de

Ihre Ansprechpartnerin zu Bekleidung & Hautschutz
Christina Auf der Landwehr · (02571)16-322 · c.landwehr@carlnolte.de
Ihr Ansprechpartner zu Kopf- und Augenschutz
Marvin Greshake · (02571)16-210 · m.greshake@carlnolte.de
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P – Personenbezogene Maßnahmen

eeignete körperbedeckende Bekleidung mit ausreichendem 

Vereinfachter UVI-Jahreskalender; Datenbasis: baua-Standort Dortmund

Schutzm
aßnahm

e 
notw

endig

N O LT E
W H I T E
PA P E R

Know-how als Unterstützung 
für Ihre Risikobewertung. 
Jetzt herunterladen unter 
carlnolte.de/wb-uv


